Gestern. Wie war das irritierend! Zwei Stunden hindurch mußte ich die Überklugheit dieser beiden Sorten von diplomierter Halbintelligenten ertragen. Eine unglaubwürdige Dummheit Ein Maitre mit dieser seiner Fasson eines Juristen, mit eines Weltanschauung, einem Stil, einer Form, die nach jener unglück​seligen Universität rochen, wie ein Anzug nach Mottenpulver riecht... Ein Ingenieur predigte die Überlegenheit der exakten Wissenschaft, denn das, mein Lieber, diese philosophischen oder künstlerischen Romanzen da, das ist nichts für einen diszipli​nierten Geist, und »haben die Herren von den Quanten ge​hört?« Ein erschreckendes Niveau. Und jeder von ihnen mit sei​ner Ehehälfte versehen und durch sie ergänzt, die ihm mit weib​licher Ekstase diesen Intellekt verehrte. Traurig, daß Universi​täten Jahr für Jahr Tausende von Eseln produzieren, von denen ein jeder früher oder später seine unfehlbare Eselin sucht und findet.

Wie dem abhelfen, damit höhere Lehranstalten nicht einen sol​chen Plunder fabrizieren, die Luft nicht so entsetzlich verder​ben in der zivilisierten Welt? Immer dichter ist es um mich her von jungen Kretins dieser Universitäts-Fabrikation, chemisch gereinigt, von natürlicher Intelligenz. 

In Süd-Amerika beginnt es auch schon stickig zu werden von der Studentenschaft, die nur das weiß, was ihr in den Kopf gepropft wird, und mit Kenntnissen gefüliselt, das Empfinden für solche Imponderabi​lien verloren hat wie Charakter, Vernunft, Poesie, Schönheit. Die ordinäre Häßlichkeit dieser intellektuellen Arbeiter, Spezia​listen in Medizin, Recht, Technik usw., beginnt, sich sogar hier, in Argentinien, bemerkbar zu machen. Unempfindsam für die Kunst, das Leben nicht kennend, durch Abstraktion geformt, sind sie eingebildet und schwerfällig. Ich habe es gern, diese unästhetischen Dummköpfe in Wut zu versetzen, oder sie auch in einem Chaos von rasch erdachten Namen und Theorien zu enränken - wenn sie mich nur nicht irgendwann einmal ver​prügeln würden! 

Es ist amüsant, daß diese gemeinen Naturen ausschließlich auf die Wissenschaft angewiesen sind - der Rest, alles außerhalb von diesem, ist für sie Schwindel, und darum sind sie unaufhörlich daran, vor Angst zu sterben, daß man sie anschwindeln könnte.

Und mit Wonne stachle ich dann ihr bäurisches Mißtrauen gegen den »Literaten« auf, diesen Schwindler par excellence, und setze von Zeit zu Zeit eine Miene auf, oder lasse ein schlechterdings zweifelhaftes oder gar hampelmännisches Wörtchen auf sie los. Ihre simple Verehrung für Ernsthaftigkeit ist so groß, daß sie das völlig schafsköpfig verdutzt. Oder ich komme ihnen mit Aristokratie und Genealogte, - ein unfehlbarer Griff, wenn es darum geht, Tölpel in völlige Tölpelbaftigkeit zu versetzen. 

